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Thema: Feuer löschen 
 

 
 
 

 
Sind Feuerlöscher vorgeschrieben ? 
 
 Feuerlöscher sind für Privathaushalte grundsätzlich nicht mehr vorgeschrieben. 
 
Aber: 
 Feuerlöscher bleiben nach wie vor eine sinnvolle Sicherheitseinrichtung, um 

einen Brand im Entstehungsstadium wirksam zu bekämpfen. Deshalb sollte jeder 
Haushalt einen funktionsfähigen Feuerlöscher (regelmäßige Überprüfung) 
besitzen.  

 
 

Das richtige Löschmittel: 
 
Ein falsches Löschmittel kann eine Brand schlagartig um ein Vielfaches vergrößern 
(z.B. Löschen eines Fettbrandes mit Wasser). Die Brandklasseneinteilung hilft bei 
der Auswahl des richtigen Löschmittels. 
 
Brandklasse A: Brände fester Stoffe mit Glutbildung (z.B. Holz, Kohle, Paier) 
 
Brandklasse B: Brände von flüssigen und flüssig werdenden Stoffen (z.B. Benzin, 

Öle, Fette, Kunststoffe) 
 
Brandklasse C: Brände von Gasen (z.B. Stadtgas, Propan) 
 
Brandklasse D: Brände von Metallen (z.B. Aluminium, Kalium, Natrium) 
 
 

Verwendung von Feuerlöschern mit ABC-Pulver sinnvoll ! 
Der Feuerlöscher: 
 



Wie oft muß man Feuerlöscher prüfen ? 
 
1. Die Normung sieht eine Prüfung alle zwei Jahre vor. Besondere 

Umweltbedingungen (z.B. Stallgebäude) können kürzere Prüfintervalle erfordern. 
 
2. Vorsicht bei älteren Dauerdrucklöschern: Die Behälter stehen unter Druck und 

müssen daher alle 10 Jahre durch Sachverständige geprüft werden. 
 
 
Richtiger Einsatz von Feuerlöschern: 
 

1. Löscher entsichern. 
 

2. Spritzpistole fest halten, da ein Rückstoß zu erwarten ist. 
 

3. In kurzen Stößen löschen. Ein 6 kg-Löscher ist in ca. 10 Sekunden leer. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


